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Spätestens sieben Jahr vor der Pensionierung eines Unternehmensinhabers
muss die Planung der Nachfolgeregelung an die Hand genommen werden.
Wichtig dabei ist der "360-Grad-Beratungsansatz". Dabei werden der
Unternehmenswert, die private Vermögens- und Vorsorgesituation des
Unternehmers sowie die Nachfolgepläne berücksichtigt. In diesem Workshop
lernen die Teilnehmenden anhand von konkreten Beispielen diesen Ansatz
kennen und haben Instrumente zur Hand um, Verkaufsmöglichkeiten für
Vorsorgeprodukte für Unternehmer zu identifizieren, anzusprechen und
erfolgreich bei der Umsetzung zu begleiten. Wir zeigen, was Ihre Rolle als
Broker dabei sein könnte und wie sich das Erfolgskonzept zwischen Ihnen als
Broker, dem Unternehmer, der AXA und der Consulta präsentiert. Ebenso
erklären wir, wie unser Ansatz zu einem steuer- und vorsorgeoptimierten,
marktfähigen Unternehmensverkauf beiträgt.
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